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als Gott fertig war mit der Welt, als alle Blu-
men, Goldkarpfen, Täler und Windmühlen an 
ihrem Platz waren, zog er sich ein bisschen 
zurück, damit der Mensch Raum zum Leben 
hatte. Der ging hinaus, genoss Butterblumen 
und Pingpongspiel, lobte das Blau des Him-
mels und die Erfindung der Liebe und gab 
sich allerlei Vergnügungen hin. Gott freute 
sich darüber. Es gab nur einen Haken: Der 
Mensch erinnerte sich nicht an ihn. „Da müs-
sen wir nachbessern“, murmelte Gott und 
stellte eine große Kiste auf die Erde. „Was 
ist das?“, fragte der Mensch. Er umrundete 
die Kiste und fand einen Aufkleber. „Heilig“ 
stand darauf. In der Kiste war etwas, das aus-
sah wie Goldstaub. „Voll schön, davon neh-
me ich was mit!“ Der Mensch stopfte sich 
die Taschen voll und alle anderen taten es 
ihm nach. Aber ach, als sie den Staub zu-
hause hervorholten, reichte ein Hauch, und 
er verteilte sich in alle Himmelsrichtungen. 
Das Heilige verschwand. Niemand konnte 
es festhalten. Der Mensch war enttäuscht. 
Frustrationstoleranz war noch nie seine Stär-
ke. Doch schon bald entdeckte die erste ein 
Glänzen. Dann der zweite: Es lag in der Stun-
de des Schlafs. In einem Lied. Es fand sich 
in dem Moment des Wiedersehens. Es lag 
auf einem alten Bild. Auf dem Gesicht eines 
Krankenpflegers. Man konnte es entdecken 
in einem einzelnen Wort. In einer Erinne-

2  I  INHALTSVERZEICHNIS & IMPRESSUM

BANKVERBINDUNG:

SPARKASSE SCHAUMBURG

IBAN: 
DE8125551480 0457192912 
BIC: NOLADE21SHG

Spende?Spende?

Danke!Danke!

rung. Im Schweigen einer Landschaft. Beim 
Teilen von Brot. 
Als würde sich für eine Millisekunde der 
Himmel öffnen. Es hob den Mensch über 
den Alltag hinaus. Überall konnte ein Glanz 
aufblitzen und überall konnte er erinnern: 
Hier ist Gott. (Susanne Niemeyer)

Ach dass du den Himmel zerrissest und 
führest herab. (Jes. 64,1) Die Kiste mit dem 
Goldstaub erinnert mich an Jesus in der 
Krippe liegend vom Glanz des Himmels um-
geben. Gold ist Gottes Farbe, symbolisiert 
Gottes Glanz in der Welt wie unser Altarbild. 
In der Heiligen Nacht saugen wir den Glanz, 
den Lichterschein, Jesu Geburt, die Stim-
mung in uns auf. Reicht dieser Glanz Gottes 
für ein ganzes Jahr? Wir sehnen uns doch, 
wenn es außen und innen dunkler wird, nach 
diesem warmen Lichterschein aus dem Him-
mel. Ich möchte auch dieses Jahr in der Hei-
ligen Nacht wieder „in die Goldkiste greifen“ 
und Jesus ganz nah kommen, so wie er mir 
nahe kommt in vielen besonderen Momen-
ten. Erst eben war da ein Glitzern…
Gesegnete Zeit wünscht

Es grüßt Sie herzlich
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Liebe Gemeinde,

ANSPRECHPERSONEN

Pfarrstelle Meerbeck I 
Pastorin Antje Stoffels Gröhl 
Hauptstraße 10, 31715 Meerbeck 
Telefon: 05721/4801, Mobil: 0162/6185538 
E-Mail: a.stoffels-groehl@lksl.de

Pfarrstelle Meerbeck II 
Pastor Carsten Schleisiek 
Hauptstraße 59, 31712 Niedernwöhren 
Telefon: 05721/8909090 
E-Mail: c.schleisiek@lksl.de

Ev.-Luth. Pfarrbüro 
Sabine Druschke, Telefon: 05721/1854 
E-Mail: meerbeck@lksl.de 
Di. 14 bis 18 Uhr, Mi, Do + Fr, 9 bis 11 Uhr

Küsterin 
Carola Bielert, Telefon: 05721/938664

Friedhofsverwaltung 
Ellen Knipping, Frauke Dornbusch  
Telefon: 05721/9938103 (nur Mi. 16 - 18 Uhr)

Ev.-Luth. Kindertagesstätte 
Schulstr. 8, 31715 Meerbeck 
Telefon: 05721/74056 
E-Mail: kindergarten.meerbeck@t-online.de

Kita-Krippe im Gemeindehaus 
Hauptstraße 10, 31715 Meerbeck 
Telefon:  0178/2939094

Diakonie Pflegedienst Schaumburg 
Pflegedienstleitung: Miriam Alt 
Standort: 31715 Meerbeck, Hauptstraße14
Telefon: 05721/2412
E-Mail: meerbeck@pflege-shg.de

Tagespflege Meerbeck 
Mittelstraße 1, 31715 Meerbeck
Tagespflege Niedernwöhren 
Niedernwöhrener Landstraße 13, 
31715 Meerbeck
Leitung: Katharina Schult 
Telefon: 05721/9351084 
E-Mail: k.schult@pflege-shg.de
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RECHNUNGSFÜHRUNG/PFARRSEKRETÄR/-IN

Wir suchen eine VERWALTUNGSKRAFT FÜR UNSERE EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE MEERBECK.  
Der Aufgabenbereich umfasst die Rechnungsführung und die Personalverwaltung sowie das Sekre-
tariat im Pfarrbüro. Die Arbeitszeit wird insgesamt zwischen 23 und 27 Stunden wöchentlich liegen. 
Das Sekretariat soll zum 01.07.24 wieder besetzt werden. Die Rechnungsführung kann schon eher 
starten und angelernt werden. Den Arbeitsbeginn können wir im persönlichen Gespräch klären. 
Vergütet werden die Arbeitsbereiche Rechnungsführung nach AVR DD EG7 und Sekretariat AVR 
DD EG5. 
Bewerben Sie sich gern per E-Mail wenn Sie eine  Verrwaltungsausbildung haben und interessiert 
sind bei A. Stoffels-Gröhl,  Kirchenvorstand, E-Mail: A.Stoffels-Groehl@lksl.de   

KUCHENBACKEN
Wenn Sie gerne Kuchen 
backen und die älteren 
Menschen in unseren Ta- 
gespflegen damit erfreu- 
en möchten, dann melden 
Sie sich gerne bei mir.

Ca. einmal pro Monat dür-
fen Sie dann ein Blech zum 
Kaffee entweder montags 
nach Meerbeck oder don- 
nerstags nach Niedernwöh- 
ren bringen. 

Wir sind ein Dutzend Bäk-
kerinnen und würden uns 
sehr über weitere Personen 
freuen, die hobbymäßig  
den Ofen anheizen. 

Bitte melden Sie sich bei 
Antje Stoffels-Gröhl,  
Telefon: 05721/4801.

Lust auf  
      Veränderung?

Neue Krabbelgruppe
Babys zwischen 0 und 12 Monaten sind herzlich 
mit ihren Mamas und Papas zu unserer neuen 
Krabbelgruppe eingeladen.
Wir spielen DONNERSTAGS UM 9.30 UHR 
eine gute Stunde lang im Saal des Gemeinde- 
hauses und freuen uns, uns kennen zu lernen. 
Die Leitung übernimmt Vanessa Kopischke. 
Schauen Sie gern vorbei. 
Bei Fragen wenden Sie sich gern telefonisch an 
Antje Stoffels-Gröhl, Tel. 05721/ 4801.
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SARGTRÄGER GESUCHT
Mittlerweile geht der Trend eindeutig zur Urne, doch es gibt 

weiterhin auch Erdbestattungen , für die wir Sargträger benötigen . 

Trauerfeiern finden dienstags bis freitags in der Regel um 14 Uhr statt, 

samstags können die Einsatzzeiten  10 Uhr und 12 Uhr sein . DIe 

Einsatzdauer beträgt etwa 75 Minuten und wird vergütet. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Pastor Carsten Schleisiek  

(Tel .: 05721/8909090).

Die Vereine, Schule, Kita, Kunsthandwerk-
ende und Kirche bieten erstmalig am  
Samstag den 02.12.23 einen Weih-
nachtsmarkt auf dem Hof der Kirche an. 
Wir erwarten Sie! 
Herzliche Einladung für einen guten Zweck 
zu essen und zu kaufen und zu feiern!
Um 15 Uhr starten wir mit Kaffee und 
Kuchen im Gemeindehaus. Die Torten 
sind gespendet und unser bewährtes 
Küchenteam unter der Leitung von Carola 
Bielert versorgt uns mit heißem Kaffee. Der 
Gemeindekirchenrat  steht an der Kuch- 
entheke. Die Kindertrachtengruppe Volks-
dorf wird tanzen. 
Zu den Ausstellern im Saal zählen das 
Gänseblümchen, Frau Schommerloh mit  
selbstgestrickten Strümpfen, Frau Finke- 
meyer mit gehäkelten Peelingpads, sowie 
Frau Margner mit Porzellanmalerei.
Die Kinder werden von einer Märchen- 
erzählerin unterhalten und können mit der 
Jugendfeuerwehr Stockbrot backen.
Bastelangebote finden im Jugendkeller 
durch die Konfis statt. In den Buden backt 

GEBURTSTAGSBESUCHE
Liebe Gemeindeglieder in Meerbeck, 
Hobbensen und Enzen, 
Geburtstagsbesuche sind mit das Schönste 
an meinem Beruf. Ich freue mich immer, 
Menschen zu begegnen, Sie nach ihrem 
Wohlergehen zu fragen und zu würdigen. 
Natürlich möchte ich auch Anteil an dem 
nehmen, was oben auf liegt - Belastendes 
oder Erfreuliches. Ihre Geschichte ist mir  
wichtig und auch, das Gesagte vor Gott zu  
bringen. Das ist ihnen sicher bekannt. 
Nun zu meinem Anliegen. Corona hat uns  
einiges gelehrt. Mich unter anderem, dass 
ein Telefonat zum Geburtstag, indem der  
Besuchstermin nach Wunsch abgesprochen 
wird, der heutigen Zeit entspricht. Nicht sel-
ten fahren die Geburtstagskinder mit Ihren 
Liebsten am Ehrentag zum Frühstücken. 
Deshalb wundern Sie sich bitte nicht, wenn  
ich Sie vorab anrufe und nicht gleich vor 
der Tür stehe. Bei runden und halbrun- 
den Geburtstagen erlaube ich mir unter der 
Woche in der Zeitspanne von 11 bis 13 Uhr  
vorbei zu schauen. Wenn es nicht klappen  
sollte, rufe ich an, sofern ich Ihre  Nummer 
habe. Gern können Sie auch einen Termin im  
Vorfeld mit mir planen. Ich komme sehr ger- 
ne zu Ihnen und freue mich, wenn es Sie erfreut. 
 
Einen herzlichen Gruß von Ihrer Pastorin  
für Meerbeck, Hobbensen und Enzen,  
Ihre Antje Stoffels-Gröhl 
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Weihnachtsmarkt an neuem Tag - Weihnachtsmarkt an neuem Tag - 

Samstag, 02. 12. 2023 auf dem KirchhofSamstag, 02. 12. 2023 auf dem Kirchhof

die Evangelische Jugendgruppe Crepes, 
die Siedlergemeinschaft fritiert Pommes, 
die Schweinekasse Enzen schwenkt eine 
Champignonpfanne, der Männerchor Lie- 
derkranz Enzen-Hobbensen steht in der Brat-
wurstbude, Glühwein kocht die Volksdorfer 
Jugend e.V., die Schule verkauft Kekse und 
zaubert Zuckerwatte und Popcorn, die 
Jungsschar hält wieder selbstgemachte 
Liköre bereit. Sonja Liebrecht bietet 

Adventsbegegnung

Adventsbegegnung 
2023

Mi., 13.12.23 • 19.00 Uhr

IRIS & FRANK ALTEWOLF 
Langewiesenstraße 13, Enzen

Mi., 20.12.23 • 19.00 Uhr

GEMEINDEHAUS NORDSEHL 
Bürgermeister Deterding

Wer in dieser Adventszeit  
gerne ein bisschen Ruhe  

und Besinnlichkeit haben möchte,  
der ist herzlich eingeladen,  

bei unseren Gastgeber*innen 
der Adventsbegegnung  

vorbeizuschauen. Bei Keksen  
und Heißgetränken verbringen 

wir eine gesellige Stunde 
auf dem Hof miteinander.
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...bei uns heißt Apotheke nicht teuer und krank, 
sondern preiswert und gesund...

Durchgehend geöffnet!

Nutzen Sie unseren kostenlosen Lieferservice!

LIEBELT & KOLL.
Liebelt · Müsing · Berndt · Grosskelwing · Jakobsohn · Dittmer

31675 Bückeburg · Lange Str. 77/78 · Telefon 05722/4110
mail@kanzlei-liebelt.de · www.kanzlei-liebelt.de

Notar · Rechtsanwälte

Hans-Dieter Liebelt
Notar, Rechtsanwalt
Vorsorgevollmachten · Patientenverfügungen · Testamente

Hans-Dieter Liebelt
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LIEBELT & KOLL.
Liebelt · Müsing · Berndt · Grosskelwing · Jakobsohn · Dittmer
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Notar · Rechtsanwälte

Hans-Dieter Liebelt
Notar, Rechtsanwalt
Vorsorgevollmachten · Patientenverfügungen · Testamente

Hans-Dieter Liebelt

Liebelt · Müsing · Berndt · Grosskelwing · Dittmer

• Vorsorgevollmachten
• Patientenverfügungen
• Testamente

Notar – Fachanwälte – Rechtsanwälte

gebastelte Kränze aus Naturmaterialien  
an, Elektro Wanjura kümmert sich um 
den gesamten Strom und backt Waffeln, 
der Seemannsverein bietet Fischbrötchen 
an, die KITA Meerbeck verkauft Gewürz-
mischungen und Selbstgebasteltes, im Töp- 
ferraum werden wunderbare im eigenen  
Brennofen produzierte Deko-Artikel  ange-
boten. Nützliches und Anschauliches aus  
Olivenholz aus Bethlehem sind bei der 
Diakonie zu erwerben. Der Gemeinde-
kirchenrat kocht Eierpunsch.

Um 17.00 Uhr startet ein Marktgottes- 
dienst im Carport mit Kirchenchor und  

Posaunenchor, Kita sowie Jungschar, einer 
adventlichen Geschichte und anderen Bei-
trägen. 
Den Nikolaus erwarten wir um 18.00 Uhr 
und hat bestimmt etwas Schönes für die 
Kinder dabei.
Bis ca. 22.00 Uhr wollen wir die schöne 
Atmosphäre genießen, bei guten Gespräch- 
en und herzlichem Lachen. 
Der Erlös geht zur Hälfte an die Jugend- 
feuerwehr, die KITA und die Jungschar. Die 
andere Hälfte kommt allen Vereinen oder 
Gruppen zugute, die dabei sind. Danke an 
alle, die an diesem Event mitzuwirken!  

Dorfstraße 3
31715 Meerbeck

Tel. 05721 - 935826

Anzeige

KUCHEN ZUM MITNEHMEN 

FÜR DAS ADVENTSKAFFEE ZUHAUSE



GKR-WAHL   I  1110  I  GKR-WAHL

MARLIES WIEPKING

Mir wurde in einer schwierigen persönlichen Situation Hilfe zuteil, 
was dazu führte, dass ich Anschluss und eine neue Heimat in 
der hiesigen Kirchengemeinde fand. Natürlich folgte ich gerne 
der Bitte, im Gemeindekirchenrat mitzuwirken. Es macht mir viel 
Freude, zusammen mit wunderbaren Menschen bei Aktionen 
wie dem Pflanzenmarkt oder den Gottesdiensten mitzuwirken. 
Besonderes Highlight: die Jugendfreizeit in der Bretagne.

Warum solltest Du für den 
Gemeindekirchenrat kandidieren?

IRIS ALTEWOLF

Als ich gefragt wurde, ob ich im GKR mitwirken möchte,  
hatte ich erst Bedenken wegen meiner Arbeitszeiten und,  
ob ich dem gerecht werden könnte. Ich habe das Ehrenamt 
angetreten und nie bereut. 

BERND LANGE-DAAKE

Die Zusammenarbeit mit allen Mitgliedern des GKRs , auch wenn 
es mal große Probleme gibt, bereichert mein Leben, weil wir mit 
Gottes Hilfe immer eine Lösung  finden.

Als Gemeindekirchenrat macht es Freude,  
an diesen Dingen mitzuwirken: das Ge- 
meindeleben berührende Angelegen-
heiten zu beraten und dem KV Anregungen 
für seine Arbeit zu geben (Ausschussarbeit), 
Gottesdienstbegleitung, Festplanungen 
und Durchführung, die Zusammenarbeit 
der fünf Gemeinden in der Region weiter 
entwickeln, bei der Wahl der Landessynode, 
bei der Besetzung der Pfarrstellen mit-
zuentscheiden, aus unserer Mitte den Kir-
chenvorstand zu wählen.

Ein paar Infos: Wir 16 Personen treffen 
uns zwei Mal im Jahr zu einer Abend- 
sitzung und auch zu geselligem Beisam-
mensein in der Adventszeit oder beim Mit- 
arbeitenden-Dankeschönabend. Wir feiern 
gemeinsam Gottesdienst und der GKR hat 
dabei Aufgaben wie Evangelium lesen, Kol- 
lekte sammeln und zählen oder die Besuch- 
enden begrüßen. Wir ziehen mit den 
Konfirmand:innen in den Gottesdienst ein 

Hier ein paar Statements aus dem aktiven Gemeindekirchenrat:

SIE KÖNNEN UNSERE KIRCHENGEMEINDE 

MITGESTALTEN!
bei der Konfirmation und den Jubelkonfir- 
mationen. Als Gemeindekirchenrät:in suche  
ich mir je nach Neigung ein bis zwei Aus-
schüsse aus, an denen ich mitwirken mag: 
Gemeinde-Fest, Friedhof, KITA-Beirat, Ju- 
gend, Medien, Gottesdienst, Region High 
Five. 

Uns macht es Freude, das Gemeindeleben 
mit Knowhow mitgestalten zu können. 
Zudem befinden wir uns gerade in einem 
spannenden Strukturprozess, da aus fünf 
Gemeinden eine Region geworden ist, 
die zukünftig stärker zusammenarbeiten 
wird. Die Wahl zum Gemeindekirchenrat 
wird am 10. März 2024 stattfinden.  
Die Wahlperiode ist sechs Jahre.

Wenn Sie Interesse bekommen haben, dann 
melden Sie sich gerne bei einem der GKRs 
und informieren sich bei den Pastor:innen:

Carsten Schleisiek, Tel. 05721/8909090,   
Antje Stoffels-Gröhl, Tel. 05721/4801

ELKE RODE

Vor 12 Jahren habe ich mich, auf Nachfrage von Roswitha, 
entschlossen, für die GKR-Wahl aufstellen zu lassen und konnte 
mich seit dem mit Freude bei Vielem einbringen. Es ist schön, 
Teil dieser guten Gemeinschaft zu sein, Feste zu organisieren und 
mit den Menschen, die sich daran erfreuen, schöne Gespräche zu 
führen.
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CHRISTINE FULGE

Die Kandidatur für den Gemeindekirchenrat ist eine wichtige 
ehrenamtliche Tätigkeit. Sie ermöglicht es den Kandidierenden, 
aktiv an der Gestaltung der Gottesdienste und der Ausgestaltung 
und Verwaltung der Kirchengemeinde mitzuwirken. Es tut gut, hier 
Verantwortung zu übernehmen für Gegenwart und Zukunft.

ELLEN KNIPPING

Ich bin schon immer gerne in unsere Kirche gegangen. Dann wurde 
ich gefragt, ob ich nicht zukünftig mit dabei sein möchte um auch 
Aufgaben rund um die Gottesdienste zu übernehmen, wie die 
Gottesdienstplanung. Besonders für Gottesdienste außerhalb der 
Norm, wie die Taufe am Dorfteich und noch viele andere, macht das 
großen Spaß. Seit 5 Jahren bin ich nun mittendrin: wir sind eine tolle 
Gemeinschaft, wir können uns aufeinander verlassen, man bekommt 
ständig neue Rückmeldungen aus der Gemeinde, ob etwas gut oder 
weniger gut angenommen wird. Viele Einzelheiten muss man erst 
lernen, aber wie gesagt, in Gemeinschaft kein Problem. 

Ich habe es keinen Tag bereut, Verantwortung in unserer Kirchen-
gemeinde zu übernehmen und würde es gerne auch weiterhin tun.

GERHARD BÄRTEL

Ich war neugierig und wollte wissen, wer und was meine Kirche 
und die Kirchengemeinde im Innersten zusammenhält. Das 
waren spannende, interessante Einblicke und ich habe viele 
unterschiedliche Menschen kennengelernt, die allesamt mein 
Leben bereichert haben. Ich hoffe, dass ich auch ein wenig zur 
Arbeit des GKR in den letzten Jahren habe beitragen können.

HEIDEMARIE OPFERMANN

„Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt, fährt durch das Meer der 
Zeit.“ (Lied EG 572)-  Auch das Schiff Kirchengemeinde Meerbeck 
und braucht neue Mitstreiter:innen, die das Schiff auf Kurs halten. 
Ich habe 12 Jahre mitgewirkt und es war eine interessante und 
erfahrungsreiche Zeit auch mit einigen Stürmen, aber immer auch 
viel Sonnenschein. 

ROSWITHA MEIER

Ich leite den Gemeindeausschuss. Er trifft sich vor Festen, plant 
und führt die oft mit kulinarischen Angeboten versehenen 
Veranstaltungen mit weiteren freiwilligen Helfer:innen durch. 
In dieser Gemeinschaft finde ich Freude und Kraft, um neue 
Aufgaben auch in der Zukunft zu bewältigen.

ILONA LIEBELT

Ich bin schon lange Mitglied des Gemeindekirchenrates und 
habe schon viel Freude und Spaß erleben dürfen. Das Arbeiten 
mit Menschen und die Möglichkeit, Zukunft zu gestalten ist eine 
verantwortungsvolle Aufgabe. Am Wichtigsten jedoch ist für mich 
die Kraft, die mir mein Glaube gibt, die ich hier immer wieder neu 
erfahre.

DR. CARLA EICKMANN

Ich war bislang gerne im Gemeindekirchenrat und würde diese 
Zeit auch gerne fortsetzen, denn dieses Ehrenamt bringt mich mit 
sehr vielen wunderbaren und interessanten Menschen zusammen. 
Diese gemeinsame Zeit ist für mich daher ein großer Gewinn. Mir 
gefällt die Zweistufigkeit der Gemeindevertretung: Neben dem 
Kirchenvorstand mit mehr Aufgaben und Verantwortung gibt es 
in zweiter Reihe den breiteren Gemeindekirchenrat mit weniger 
Aufgaben. Ein Mitmachen als Gemeindekirchenrätin lässt sich für 
mich mit Beruf, Familie und weiteren Interessen gut vereinbaren. 

BÄRtHEL, GERHARd 
63 Jahre, Studienrat,  Meerbeck

Ich möchte zur Kontinuität der jahrelangen 
positiven Arbeit des bisherigen Gemeinde-
kirchenrates beitragen und bin optimistisch, 
dass mir dies mit der Unterstützung aller Be-
teiligten gelinden wird.
Eine Mitarbeit im Partnerschafts-, Musik- 
oder Bau- bzw. Friedhofsausschuss wären für 
mich denkbar.

doRNBuSCH, FRAukE
57 Jahre, Hauswirtschaftsleitung, Meerbeck

Ich möchte mich weiterhin im Gemeinde-  
und Friedhofsausschuss engagieren.

dR. EICkMANN, CARLA 
47 Jahre, Ingenieurin, Nordsehl

Kirche macht das Leben wertvoller –  
dazu möchte ich beitragen.

FuLGE, CHRIStINE
60 Jahre, Lehrerin, Enzen

Ich möchte mit Worten und Taten dazu bei-
tragen, dass das Schiff, das sich Gemein- 
de Meerbeck nennt, stets Wasser unter dem 
Kiel hat, damit es beweglich bleibt.

kNIppING, ELLEN
60 Jahre, Kauffrau, Nordsehl

Der Grund für meine Kandidatur ist „mit 
dabei“ zu sein. Bisher konnte ich das zeitlich 
nicht umsetzen. Jetzt aber möchte ich mich 
da, wo ich dringend gebraucht werde, für  
unsere Kirchengemeinde einsetzen.

GoRzItzA, CHRIStIANE
65 Jahre, Pflegeassistentin, Enzen

Ich möchte weiterhin im Friedhofs- und 
Gemeindeausschuss mitarbeiten, um den 
Friedhof und die Feste sowie andere Dinge 
mitgestalten zu können.

HItzEMANN, ANdREA
48 Jahre, Verwaltungsangest., Meerbeck

Ich möchte auch in den kommenden Jahren 
unsere Kirche verantwortlich mitgestalten: 
Im Team bei Gottesdiensten, Veranstaltungen  
und vielem mehr.

kRöMER, BEttINA
52 Jahre, Hausfrau, Enzen

Ich würde mich gerne in der Kindergarten-
Arbeit engagieren.

kRöMER, ISABEL
49 Jahre, Augenoptikerin, Niedernwöhren

Ich möchte auch weiterhin für meine Kir-
chengemeinde Verantwortung überneh-
men und meine Begeisterung über Gottes 
Wirken, meine Neugier, Diskussionsbereit-
schaft und Offenheit für andere Menschen 
in die aktive Gestaltung unserer Kirche ein-
bringen.

Lange-Daake, BernD
54 Jahre, Drehermeister, Kuckshagen

Ich möchte mich im Bau- und Finanz-
ausschuss für die Belange der Kirche 
einsetzen, weil ich auch im Beruf viel 
mit Zahlen zu tun habe. Für die Zukunft 
wünsche ich mir, dass mehr Jugendliche 
Lust auf Kirche bekommen und die Kraft 
des Glaubens selbst spüren können. 

LIEBELt, ILoNA
58 Jahre, Rechtsanwalts- und 
Notarfachangestellte, Nordsehl

Ich möchte mich weiterhin für die Ge-
meindearbeit, die Aufgaben in den Part-
nergemeinden und in der Flüchtlingsar-
beit engagieren.

MEIER, RoSWItHA
61 Jahre, Kinderpflegerin, Meerbeck

Ich leite seit 20 Jahren die Jungschar 
und würde mich gerne weiterhin für die 
Kinder- und Jugendarbeit in unserer 
Gemeinde einsetzen. Feste organisiere 
ich gerne wie z.B. Weihnachtsmarkt, 
Himmelfahrt, Sommerandacht.

opFERMANN, HEIdEMARIE
70 Jahre, Hausfrau, Volksdorf

Es macht mir Spaß und Freude in unse-
rer Kirchengemeinde mitzuarbeiten.
Diakonie, Finanzen und Gemeindeleben 
sind die Arbeitsfelder, die mich beson-
ders interessieren und wo ich mich en-
gagieren möchte.

RodE, ELkE
57 Jahre, Verwaltungsangest., Meerbeck

Ich kandidiere wieder für den Gemeinde-
kirchenrat, weil ich mich auch weiterhin 
gern für und in unsere/r Kirchengemein-
de einsetzen möchte. Bisher habe ich 
mich für die Diakonie einsetzen können. 
Als Arbeitsfeld würde mich auch die Kin-
der- und Jugendarbeit interessieren.

ALtEWoLF, IRIS
50 Jahre,  Intensivschwester, Enzen

Ich hätte Lust, mich im Bereich der Diakonie 
einzubringen.11.03.2018 MITWÄHLEN

Ohne sie fehlt uns was – engagierte Menschen, 
die das Gemeindeleben entscheidend in unserer 
Kirchengemeinde mitgestalten. Denn auch die 
Leitung unserer Kirche ist Teamarbeit. Unsere 
Kandidatinnen und Kandidaten setzen sich ein, 
für die Zukunft vor Ort.

15 Gemeindekirchenräte und -kirchenrätinnen 
von 20 müssen gewählt werden.  
Acht Stimmen dürfen Sie auf dem Stimmzettel 
geben. Sie können nicht kulminiert werden.

Die Wahl findet von 11.00 bis 17.00 Uhr  
im Gemeindehaus in Meerbeck statt.

Nutzen Sie die Chance, bei der Gemeinde- 
kirchenratswahl auf die Entwicklungen in  
unserer Kirchengemeinde Einfluss zu nehmen. 
Unterstützen Sie mit Ihrer Stimme die  
Kandidatinnen und Kandidaten in unserer  
Kirchengemeinde.

Sie können auch von der Möglichkeit der Brief-
wahl Gebrauch machen. Die Unterlagen können 

im Pfarrbüro abgeholt werden.

Die Kandidatinnen und Kandidaten zur Gemeindekirchenratswahl am 11. März 2018

Ab 11 uhr  –  Bratwurst 
ab 13 Uhr  –  kaffee & kuchen



    FENSTER

    VORDÄCHER

    MARKISEN

    ROLLLÄDEN

    GELÄNDERANLAGEN**

    DACHISOLIERUNGEN*

    TÜREN

    BESCHATTUNGEN

    GARAGENTORE

    VERGLASUNGEN

    FLACHDACHSANIERUNG*

    SCHORNSTEINVERKLEIDUNG*

UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE:

Z.B. TERRASSEN-
ÜBERDACHUNGEN
Von Planung, über Statik und 
Bauantrag bis zur Montage:
ALLES AUS EINER HAND!

AUSFÜHRUNG VON
TISCHLER-, SCHLOSSER-**,

KLEINEN MAURER-* &
DACHDECKERARBEITEN*

* im handwerklichen Nebenbetrieb ** mit Subunternehmerleistung

   Produkte mit RAL-Gütezeichen
   Ihr Angebot erhalten Sie zu einem fairen Festpreis
   Kein tagelanges Warten auf Ihre Handwerker
   Garantiert keine Nachforderungen nach Abschluss der Arbeiten
   Strikt nach aktuellen baurechtlichen Vorschriften und den
   Vorgaben der Wärmeschutzverordnung
   Umfassendes Leistungsspektrum durch Vernetzung der verschiedenen Gewerke

Qualität aus Meisterhand seit 2005

Geschäftsleitung:
Tischlermeister
Andreas Sauthoff
Tischlermeister

Tel.:      0 57 21 - 93 55 0 55
info@bauelemente-sauthoff.de

Sauthoff
Holz - Kunststoff - Aluminium - Glas

Bauelemente HANDGLOCKENCHOR   I  15

Foto: Ulla Jedamzik

Am Sonntag, den 3. Dezember um 17.00  
Uhr läutet der Handglockenchor Wieden- 
sahl in der St. Bartholomäuskirche in Meer-
beck festlich die Weihnachtszeit ein. 

Auf dem Programm stehen unter anderem 
die amerikanischen Weihnachtschoräle „O 
Little Town of Bethlehem“ und „Away in a 
Manger“. 

Auch der englische „Sussex Charol“ wird mit 
über 80 geläuteten Glocken eine besondere 
Klangpracht versprühen. Freuen dürfen 
sich die Zuhörer zu dem auf klangvolle 
Originalkompositionen und unterhaltsame 
Weihnachtsklassiker.

Handglocken läuten die Weihnachtszeit einHandglocken läuten die Weihnachtszeit ein
Der Handglockenchor Wiedensahl zählt zu 
den größten und besten Ensembles dieser 
Art in Deutschland. Im Herbst 2022 wurde 
der Tonumfang noch einmal um zwölf kleine 
Glocken erweitert und  zählt nun sieben 
Oktaven. Der Chor ist dreifacher Preisträger 
des Deutschen Orchesterwettbewerbs.

Der Einlass zum Konzert beginnt 
um 16:15 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Am Ausgang wird um eine Spende 
gebeten. 

  Save 

the Date

WEIHNACHTSKONZERT DES

HANDGLOCKENCHORES WIEDENSAHL



16  I  HIGH FIVE YOUTH

 

 

Anzeige

ES GEHT 
NUN 
RICHTIG LOS...

Ganz herzlich lade ich zu den nächsten  Terminen und Aktionen ein:
11. 11. 2023 	 18.00 Uhr  	 bis 12.11.2023, 11.00 Uhr 	  	 „Harry Potter Movie-Night“  	 in der Kirche in Sülbeck19. 11. 2023 	16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 	 Offener Jugendtreff ab 13 Jahren            	 17:30 Uhr bis Open End  	 Offener Teamer*innen-Treff  	 in Sülbeck

03.12.2023	 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr  	 Offener Jugendtreff ab 13 Jahren           	 17:30 Uhr bis Open End  	 Offener Teamer*innen-Treff  	 in Seggebruch
15.12.2023	 18:00 Uhr  	 Regionaler Konfi-Gottesdienst  	 in Sülbeck
17.12.2023	 16:00 bis 17:30 Uhr  	 Offener Jugendtreff ab 13 Jahren            	 17:30 Uhr bis Open End  	 Offener Teamer*innen-Treff  	 in Meerbeck

Jeden Dienstag um 21 Uhr eine kurze Andacht  
vor dem Schlafen gehen in der Kirche  in Lauenhagen

Seit dem 1.September darf ich als Jugenddiakonin für den Kooperationsraum 
„High Five arbeiten“. Nachdem das Büro im Sülbecker Gemeindehaus bezogen 
wurde, hieß es in den ersten Wochen erstmal: kennenlernen, kennenlernen, 
kennenlernen. Nachdem alle Gemeindehäuser, Kirchen und Ressourcen inspiziert 
waren, kann es nun endlich richtig starten. Die Angebote finden immer wieder an 
unterschiedlichen Orten statt – die Jugendlichen, die nicht so mobil sind, können 
sich immer bei mir melden. Es wird einen Fahrservice geben.

Besonders freue ich mich darüber, dass die Jugendarbeit „High 
Five Youth“ bereits ein eigenes Logo und einen Instagram Account 
hat! Es lohnt sich bei @high_five_youth mal nachzuschauen,  
um die neuesten News und Events nicht zu verpassen.

Denise Watermann

Save the  
Dates

          

YOUTH
        

          

YOUTH
        



Therapiehof Steffan · Dorfstraße 2 · 31655 Stadthagen / Hobbensen
Tel.: 05721 - 927695 · Fax: 05721 - 927654 · www.therapiehofsteffan.de

Hausbesuche – Montag bis Freitag von 8.00 bis 20.00 Uhr möglich

Es erwartet Sie ein großes Team an gut ausgebildeten Therapeuten.
•  Physiotherapie/Krankengymnastik 

Alle Sonderformen und Spezialisierungen für Erwachsene, Kinder & Babys
•  Osteopathie 
•  Präventionszentrum aller Krankenkassen 

Wirbelsäulengymnastik (auch Kinderkurse), Rückenschule, Yoga,  
Nordic-Walking, Beckenbodengymnastik - laufend beginnende Kurse -

•  Therapeutisches Reiten 
Hippotherapie, Heilpädagogisches Reiten und Voltigieren, anerkannter Betrieb 
und geprüft vom Deutschen Kuratorium für therapeutisches Reiten

•  Tierbehandlungen 
Osteopathie und Physiotherapie für Pferd und Hund

18  I  JUNGSCHAR

Das Jungscharjahr 2023 neigt sich dem Ende zu. Nach den Sommerferien konnten wir sechs 
neue Kinder in unserer Jungschar begrüßen. Wir hatten eine geniale Aufführung 
am Tag der Einschulung in der Kirche mit dem Stück „Die kleine Eins“. Doch diese 
war nur Dank unserer großartigen Jungscharkinder möglich.
Unsere Freizeit stand in diesem Jahr unter dem Motto „ICH bin ICH“. Dazu gab 
es eine Geschichte „Vom verlorenen Schaf“, einen Tanz und das Herstellen eines 
kleinen ICH. Es herrschte wieder einmal ein lustiges, ausgelassenes Treiben 
der Kinder auf dem Bückeberg. Nun gehen die Nachmittage weiter, mit dem 
Einstudieren des Krippenspiels und das heißt wieder einmal auswendig lernen und 
üben, üben, üben ….. .
Der Inhalt des Krippenspiels ist zwar immer gleich (die Geburt Jesus), doch wir 
versuchen es jedes Mal aus einem anderen Blickwinkel dazustellen. Kleiner Spoiler: 
dieses Jahr sind es die Hirten.
Natürlich werden wir die folgenden Nachmittage nicht nur mit Üben füllen, 
sondern auch mit Bastelangeboten zur Weihnachtszeit. (z.B. Geschenke für den 
Weihnachtsmarkt am 02.12.23).
Wir hoffen, Sie alle am Heiligen Abend in unserer Kirche zum Krippenspiel begrüßen 
zu dürfen. Bis dahin bleiben Sie gesund.
Auf diesem Weg wünschen wir Ihnen schon jetzt ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen glücklichen Start ins Jahr 2024. 

Die Kinder und das Team der Jungschar

...in diesem Jahr sind‘s die Hirten.
EURE JUNGSCHAR



20  I  GOTTESDIENST-TERMINE GOTTESDIENST-TERMINE  I  21

	 So. 19.11.2023	 10.00	 Gottesdienst zum Volkstrauertag	 Pastorin Stoffels-Gröhl 
			   11.30	 Andacht am Denkmal  
						     in Niedernwöhren	 Pastor Schleisiek

	 Mi. 22.11.2023	 19.00	 Taize-Andacht 	 Pastorin Stoffels-Gröhl 
						     Buß- und Bettag	

	 Fr. 24.11.2023	 13.30	 KITA-Gottesdienst 	 Pastorin Stoffels-Gröhl

	 So. 26.11.2023	 10.00	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag	 Pastor Schleisiek		
						     mit Gedenken der Verstorbenen 
				   11.30	 Andacht am Seemannsdenkmal	 Pastor Schleisiek

	 Sa. 02.12.2023	 17.00	 Gottesdienst und Eröffnung	 Pastorin Stoffels-Gröhl 
						     Weihnachtsmarkt 	 Pastor Schleisiek

	 Sa. 09.12.2023	 14.00	 Taufgottesdienst 	 Pastorin Stoffels-Gröhl

	 So. 10.12.2023	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl 	 Pastorin Stoffels-Gröhl 
						     2. Advent

	 So. 17.12.2023	 10.00	 Gottesdienst mit Kirchenkaffee 	 Pastor Schleisiek 
						     3. Advent

	 So. 24.12.2023				   HEILIGABEND 
			   14.30	 Christvesper 1 - mit Krippenspiel 	 Pastorin Stoffels-Gröhl 
			   16.00 	 Christvesper 2 - mit Krippenspiel 	 Pastorin Stoffels-Gröhl 
			   18.00 	 Christvesper 3	 Pastor Schleisiek 
			   23.00	 Christmette 	 Pastorin Stoffels-Gröhl

	 Mo. 25.12.2023	 17.00	 Andacht m. Weihnachtsliedersingen	 Pastor Schleisiek 
						     1. Weihnachtstag

	 Di. 26.12.2023	 10.00	 Festgottesdienst	 Pastorin Stoffels-Gröhl 
						     2. Weihnachtstag

Gottesdienst NOVEMBER  2023  
bis FEBRUAR 2024

Termine  

20  I  GOTTESDIENST-TERMINE GOTTESDIENST-TERMINE  I  21

  I  TAUFE   I  ABENDMAHL   I  KIRCHENKAFFEE   I  KINDERGARTEN

	 So. 31.12.2023	 17.00	 Gottesdienst mit Abendmahl 	 Pastorin Stoffels-Gröhl 
						     Altjahresabend

	 So. 07.01.2024	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl 	 Pastor Schleisiek 
						     1. Sonntag n. Epiphanias

	 So. 14.01.2024	 10.00	 Gottesdienst mit Kirchenkaffee 	 Pastorin Stoffels-Gröhl 
						     2. Sonntag n. Epiphanias

	 So. 21.01.2024	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl 	 Pastor Schleisiek 
						     3. Sonntag n. Epiphanias

	 Fr. 26.01.2024	 13.30	 KITA-Gottesdienst	 Pastorin Stoffels-Gröhl

	 So. 28.01.2024	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl 	 Pastor Schleisiek 
						     Letzter Sonntag n. Epiphanias

	 So. 04.02.2024	 10.00	 Regionalgottesdienst in Pollhagen 	 Pastor Herde 
						     Sexagesimä

	 So. 11.02.2024	 10.00	 Gottesdienst mit Kirchenkaffee 	 Pastorin Stoffels-Gröhl 
						     Estomihi

	 So. 18.02.2024	 10.00	 Gottesdienst 	 Pastor Schleisiek		
						     Invokavit

	 Mi. 21.02.2024	 19.00	 Passionsandacht 	 Pastor Schleisiek	

	 So. 25.02.2024	 10.00	 Gottesdienst 	 Pastor Schleisiek		
						     Reminiszere

	 Mi. 28.02.2024	 19.00	 Passionsandacht 	 Pastor Schleisiek	
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WINTERKIRCHE: Von Januar bis Ostern findet der Gottesdienst im Gemeindesaal statt. 
Im November und Dezember liegen Kuscheldecken in den Kirchbänken bereit.



Die Getauften, Getrauten  
und Verstorbenen werden  
jeweils am kommenden Sonntag 
der Gemeinde verkündet.
Für sie wird im Gebet gedacht.

___________________

Taufen können auf Wunsch auch 
im Sonntags-Gottesdienst  
oder im Anschluss stattfinden.  
Sprechen Sie uns gern an!

Das Fest der GOLDENEN HOCHZEIT feierten:

Rudi und Helma Bergunde, geb. Stahlhut
Helmut und Jutta Bolte, geb. Grimm

Das Fest der DIAMANTENEN HOCHZEIT feierten:

Ernst und Dorothea Seggebruch, geb. Neumann
Friedhelm und Elsbeth Bullmahn, geb. Selle
Karl und Helga Krömer, geb. John
Wilhelm und Kriemhild Busche, geb. Kopka

Das Fest der EISERNEN HOCHZEIT feierten:

Robert und Karoline Heine-Heißenbüttel,  geb. Sölter
Rudolf und Anneliese Kuhlmann, geb. Hecht

NÄCHSTER  
TAUFTERMIN:
DEZEMBER 2023

Sa., 09.12.2023,  
14.00 Uhr

Taufgottesdienst
Pastorin  

Antje Stoffels-Gröhl

Anzeige

Michael Runge  

& Jasmin Albermann, 

GOLDENE HOCHZEIT Helmut & Jutta Bolte, geb. Grimm
Maike Theresa Holler  
& Tom Lucas Koller Marleen Knipping  & Michael Joseph Rauser

Otto & Valentyna Hasse, 

geb. Avlenko

TAUFEN / TRAUUNGEN / EHEJUBILÄEN I  23

GETRAUT wurden weiterhin:  
Jonas und Dorothee Tabea Soluk, geb. Jäger

22 I  TAUFEN / TRAUUNGEN / EHEJUBILÄEN



BEERDIGUNGEN I  25

IN STILLEM GEDENKEN

Ilona Schmetjen, geb. Hallfeldt	 74 Jahre

Wolf-Günter Mandrossa		  83 Jahre

Dieter Freese		  73 Jahre

Kurt Witzel		  79 Jahre

Hildegard Krannich, geb. Röbke	 101 Jahre

Christine Gonser, geb. Kreft	 56 Jahre

Michael Stolle		  55 Jahre

Heinrich Seeger		  90 Jahre

Bianca Hansel, geb. Zappe		 51 Jahre

Ellen Hübner, geb. Bercht	 	 79 Jahre

Edith Rein, geb. Lange	 	 89 Jahre

Gerd Röbke		  61 Jahre

Manfred Brodkorb		  88 Jahre

Ernst-Dietmar Knake		  59 Jahre

Gerhard Thiemann		  84 Jahre

Sofie Gärtner, geb. Harmening	 102 Jahre 

 „Siehe, ich bin mit dir und will dich behüten, wo du hinziehst.“ 
(1. Mose, 28,15)

24 I  HOSPIZVEREIN

Anzeige

WOHLTUENDE BEGLEITUNG DURCH DEN HOSPIZVEREIN

Bedingt durch die plötzliche, schwere 
Erkrankung der pflegenden Person in 
unserer Familie, mussten wir unsere 
96-jährige Mutter unvorbereitet in ein 
Altenheim geben. Die gesamte Familie 
bemühte sich über sechs Monate einen 
täglichen Besuchsdienst zu organisieren.
Da ich vor vielen Jahren den Hospizverein 
Schaumburg-Lippe hilfreich kennengelernt 
hatte, klopfte ich im März dieses Jahres 
wieder an dessen Tür und bat um Unter-
stützung. Zeitnah besuchte von da an 
eine ehrenamtliche Dame unsere Mut-
ter wöchentlich. Sie freute sich auf die- 
sen konstanten, freundlichen, emotiona- 
len Besuch. Abends bekam ich stets eine 
Nachricht über den jeweiligen Tageszu-

stand. Die Hospizdame wurde zu einer 
Bereicherung in dem eintönigen Alltag 
unserer blinden Mutter.
Mit dieser Info möchte ich kranke oder 
pflegende Menschen ermutigen, Unter-
stützung und Hilfe in schwierigen Situa-
tionen zu suchen und anzunehmen.
Danke dem Hospizverein Schaumburg-
Lippe!!!!!

Christel Meyer

 

KONTAKT:  

Koordinatorin@hospizverein-schaumburg.de

Telefon: 0151-15749334 

oder 05037-969020



27

In unserem Gemeindebrief veröffentlichen wir normalerweise die Geburts-
tage und Adressen derjenigen Gemeindemitglieder, die das 70. Lebensjahr 
vollenden oder älter geworden sind. Das möchten wir gern auch weiterhin 
machen. Jedoch gibt es ein Gesetz, das es uns ohne Ihre Erlaubnis verbietet. 
Nur Name und Geburtsmonat sind erlaubt, ist aber nicht aufschlussreich.
Den meisten der genannten Personen ist es recht, wie bisher genannt zu  
werden. Hin und wieder erreicht uns jedoch der Anruf eines Gemeinde-
mitgliedes, der oder die nicht in unserem Gemeindebrief genannt werden 
möchte.
Um hier Klarheit zu schaffen, vor allem aber, damit wir auf sicherer Rechts-
grundlage stehen, benötigen wir ab sofort Ihr schriftliches Einverständnis,
Ihren Namen, Adresse und Ihren Geburtstag veröffentlichen zu dürfen.  
Bitte füllen Sie die untenstehende Erklärung vollständig aus und lassen  
Sie sie uns unterschrieben zukommen.

ERKLÄRUNG  
ZUR VERÖFFENTLICHUNG PERSÖNLICHER DATEN


ERKLÄRUNG
Ich wünsche eine Veröffentlichung meines Geburtstages sowie meines 
Wohnortes im Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Meerbeck.

Name

Straße

Ort

Geburtsdatum

Unterschrift

26 I  DATENSCHUTZ

NOVEMBER 

2023 Geburtstage
19.11.	 Lahmann	 Willi	 89	 Meerbeck
19.11.	 Kreft	 Heidemarie	 75	 Enzen
21.11.	 Führing	 Gisela	 80	 Enzen
25.11.	 Opfermann	 Heidemarie	 76	 Volksdorf
26.11.	 Aldag	 Ingeborg	 86	 Meerbeck
28.11.	 Bödeker	 Gerlinde	 80	 Stadthagen
29.11.	 Heine-Heißenbüttel	 Karoline	 93	 Meerbeck
30.11.	 Heine-Heißenbüttel	 Robert	 95	 Meerbeck
30.11.	 Hille	 Erna	 93	 Stadthagen
	 Behrens	 Wolfgang	 74	 Niedernwöhren
	 Vehling	 Liesbeth	 84	 Niedernwöhren
	 Galla	 Ursula	 82	 Enzen
	 Völkening	 Helga	 87	 Niedernwöhren
	 Banser	 Margret	 85	 Niedernwöhren
	 Roßdeutscher	 Herbert	 84	 Enzen
	 Bresche	 Margrit	 80	 Niedernwöhren
	 Krömer	 Siegfried	 86	 Enzen
	 Gröne	 Manfred	 81	 Nordsehl
	 Immig	 Irmgard	 90	 Niedernwöhren
	 Suthmeier	 Marta	 88	 Meerbeck
	 Niemann	 Waltraud	 86	 Meerbeck
	 Müller	 Rita	 72	 Niedernwöhren
	 Dralle	 Wilhelmine	 100	 Meerbeck
	 Bruns	 Friedrich	 92	 Meerbeck
	 Mühlke	 Christine	 80	 Meerbeck
	 Hille	 Ursel	 72	 Enzen
	 Vehling	 Wilhelm	 89	 Volksdorf
	 Neumann	 Renate	 75	 Meerbeck
	 Schophaus	 Wolfgang	 76	 Niedernwöhren
	 Häder	 Harry	 71	 Enzen
	 Stahlhut	 Elke	 75	 Enzen



3.12.	 Lube	 Erika	 84	 Enzen

4.12.	 Battermann	 Ernst	 84	 Enzen

4.12.	 Heine	 Marita	 74	 Niedernwöhren

4.12.	 Senne	 Heinrich	 88	 Nordsehl

4.12.	 Vogel	 Erna	 90	 Nordsehl

5.12.	 Jordan	 Irmgard	 86	 Meerbeck

10.12.	 Fließ	 Karoline	 101	 Stadthagen

12.12.	 Brandt	 Karin	 78	 Brandenburg

14.12.	 Kording	 Hannelore	 78	 Niedernwöhren

14.12.	 Lahmann	 Marlies	 80	 Meerbeck

14.12.	 Laß	 Peter	 86	 Niedernwöhren

14.12.	 Röhrkasse	 Christianne	 71	 Volksdorf

15.12.	 Schwier	 Christa	 88	 Meerbeck

16.12.	 Schönbeck	 Gisela	 79	 Enzen

17.12.	 Kuch	 Renate	 72	 Niedernwöhren

18.12.	 Schröder	 Margarete	 86	 Nordsehl

20.12.	 Hundertmark	 Sofie	 83	 Meerbeck

21.12.	 Aldag	 Heinrich	 87	 Meerbeck

21.12.	 Heine	 Margret	 75	 Niedernwöhren

22.12.	 Schäfer	 Ferdinandine	 82	 Niedernwöhren

23.12	 Peek	 Irmgard	 84	 Niedernwöhren

25.12.	 Führing	 Wilhelm	 82	 Enzen

27.12.	 Vehling	 Heidrun	 80	 Enzen

28.12.	 Meier	 Margitta	 82	 Meerbeck

28.12.	 Peter	 Cornelia	 72	 Enzen

	 Kühn	 Margarita	 73	 Niedernwöhren

	 Bussing	 Rüdiger	 79	 Hobbensen

	 Glahs	 Günter	 83	 Niedernwöhren

	 Buddensiek	 Dieter	 77	 Enzen

	 Filus	 Hannelore	 72	 Niedernwöhren

DEZEMBER  

2023

28

Geburtstage
	 Modzel	 Manfred	 71	 Meerbeck

	 Knake	 Anneliese	 88	 Wölpinghausen

	 Dornbusch	 Margarete	 86	 Niedernwöhren

	 Kreft	 Uta	 76	 Niedernwöhren

	 Wilharm	 Ernst	 86	 Enzen

	 Mehmel	 Rita	 73	 Niedernwöhren

	 Wilkening	 Klaus-Dieter	 71	 Niedernwöhren

	 Gotzel	 Horst	 80	 Stadthagen

	 Wehmeier	 Elke	 71	 Brandenburg

	 Wilharm	 Gertrud	 82	 Niedernwöhren

	 Hildebrandt	 Renate	 82	 Enzen

	 Dulling	 Marlis	 79	 Meerbeck

	 Harmening	 Harald	 83	 Enzen

	 Jahrmann	 Hildegard	 87	 Enzen

	 Kienitz	 Gisela	 82	 Niedernwöhren

	 Petersen	 Heidrun	 80	 Niedernwöhren

	 Kranz-Heberle	 Werner	 72	 Meerbeck

	 Kretschmer	 Dagmar	 72	 Meerbeck

	 Mogwitz	 Günter	 81	 Niedernwöhren

	 Stelzer	 Irmgard	 79	 Meerbeck

	 Seggebruch	 Margitta	 74	 Meerbeck

	 Gerbode	 Gerda	 89	 Meerbeck

	 Nöldner	 Margret	 74	 Meerbeck

	 Seele	 Ernst-Walter	 71	 Niedernwöhren

	 Führing	 Frieda	 81	 Meerbeck

	 Völkening	 Günther	 86	 Niedernwöhren

	 Aust	 Brigitte	 76	 Niedernwöhren

	 Krönig	 Heidemarie	 80	 Volksdorf

	 Reuter	 Manfred	 74	 Meerbeck

	 Schumann	 Inge	 82	 Enzen

29
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3.1.	 Dammer	 Hans-Jürgen	 76	 Meerbeck

3.1.	 Hildebrandt	 Friedrich	 84	 Enzen

4.1.	 Laukart	 Margret	 75	 Volksdorf

6.1.	 Seggebruch	 Dorothea	 84	 Volksdorf

8.1.	 Krömer	 Helga	 85	 Enzen

8.1.	 Wahlmann	 Erika	 89	 Meerbeck

9.1.	 Tielker	 Elsbeth	 88	 Niedernwöhren

11.1.	 van Kuilenburg	 Monika	 77	 Meerbeck

13.1.	 Kreft	 Christa	 85	 Niedernwöhren

15.1.	 Wolter	 Marita	 79	 Meerbeck

18.1.	 Nagel	 Hannelore	 75	 Niedernwöhren

18.1.	 Tillmann	 Walter	 76	 Niedernwöhren

19.1.	 Zielonka	 Werner	 77	 Volksdorf

20.1.	 Wöbbeking	 Karin	 83	 Enzen

21.1.	 Schmidt	 Willi	 86	 Niedernwöhren

23.1.	 Kagelmacher	 Giesela	 77	 Niedernwöhren

26.1.	 Köpper	 Regina	 71	 Niedernwöhren

26.1.	 Liebrecht	 Ernst	 86	 Niedernwöhren

28.1.	 Dütscher	 Edeltraud	 97	 Meerbeck

28.1.	 Pusch	 Marianne	 87	 Meerbeck

31.1.	 Lange	 Edith	 85	 Enzen

31.1.	 Losch	 Horst	 71	 Niedernwöhren

	 Bruns	 Anneliese	 92	 Meerbeck

	 Meyer	 Christa	 84	 Niedernwöhren

	 Wagener	 Gerda	 89	 Meerbeck

JANUAR  

2024 Geburtstage
	 Lepsky	 Günther	 76	 Volksdorf

	 Liebscher	 Brigitte	 79	 Niedernwöhren

	 Weh	 Marlis	 70	 Niedernwöhren

	 Winzer	 Marlies	 86	 Meerbeck

	 Schuischel	 Helga	 74	 Niedernwöhren

	 Bartels	 Günter	 86	 Meerbeck

	 Harmening	 Gerhard	 75	 Niedernwöhren

	 Kosert	 Angelika	 71	 Niedernwöhren

	 Eidmeier	 Regina	 72	 Enzen

	 Galla	 Hans-Dieter	 86	 Enzen

	 Höpfner	 Ursula	 70	 Meerbeck

	 Kondritz	 Annemarie	 84	 Enzen

	 Loebelt	 Klaus-Dieter	 77	 Enzen

	 Busche	 Ernst	 72	 Meerbeck

	 Mikesch	 Otto	 94	 Niedernwöhren

	 Seeger	 Ernst	 87	 Niedernwöhren

	 Wilharm	 Gerhard	 82	 Enzen

	 Bartels	 Walter	 75	 Meerbeck

	 Krömer	 Hannelore	 84	 Meerbeck

	 Zielonka	 Hannelore	 72	 Volksdorf

	 Wilharm	 Ernst	 93	 Niedernwöhren

	 von der Wense	 Ines-Cornelia	 70	 Enzen

	 Burkart	 Ursula	 79	 Enzen

	 Hering	 Richard	 88	 Meerbeck



Geburtstage
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FEBRUAR 

2024
1.2.	 Kräft	 Dieter	 74	 Meerbeck

2.2.	 Stahlhut	 Wilma	 86	 Volksdorf

4.2.	 Wömpner	 Herta	 86	 Meerbeck

8.2.	 Hartmann	 Marieanne	 87	 Meerbeck

9.2.	 Bargheer	 Margret	 87	 Volksdorf

12.2.	 Bulitza	 Manfred	 82	 Volksdorf

12.2.	 Bullmahn	 Friedhelm	 83	 Niedernwöhren

13.2.	 Nürnberg	 Helga	 86	 Meerbeck

14.2.	 Scholz	 Kerstin	 70	 Meerbeck

	 Hohmeier	 Heinz-Jürgen	 76	 Niedernwöhren

	 Mehmel	 Hans-Volker	 79	 Niedernwöhren

	 Rensmann	 Ingrid	 77	 Niedernwöhren

	 Senne	 Irmgard	 78	 Meerbeck

	 Gottschalk	 Inge	 74	 Niedernwöhren

	 Koller	 Christel	 88	 Stadthagen

	 Schalkowski	 Heidi	 71	 Niedernwöhren

	 Tegtmeier	 Heinz	 71	 Niedernwöhren

	 Mogwitz	 Mimi	 82	 Niedernwöhren

	 Franke	 Manfred	 75	 Niedernwöhren

	 Hainke	 Christa	 86	 Meerbeck

	 Bartsch	 Gudrun	 72	 Niedernwöhren

	 Buddensiek	 Erika	 72	 Stadthagen

	 Kreft	 Fritz	 82	 Niedernwöhren

	 Dulling	 Wilfried	 84	 Meerbeck
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Am Schmiedebruch 14

31715 MEERBECK
Telefon:  0 57 21 / 26 96

www.landgaertnerei-lehnert.de
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Im 2. Buch Mose wird über 10 Plagen 
berichtet, die Gott über Ägypten schickte 
- und zwar für jede Weigerung des 
Pharaos, das Volk Israel aus der Sklaverei 
zu entlassen. Bei der achten Plage 
bedeckten Heuschrecken das Land und 
fraßen alles Grüne auf. An die Geschichte 
wurde ich in diesem Gartenjahr erinnert: 
Fast alle meine Buchsbäume wurden 
kahlgefressen. Nicht von Heuschrecken, 
sondern von den grünen Larven des 
Buchsbaumzünslers. Er gelangte durch  
Pflanzenimporte aus Asien nach Deutsch- 
land, wo er sich seit 2007 stetig ausbrei-
tete.  
Letztes Jahr ahnte ich schon das Desaster: 
ich beobachtete während der letzten 
warmen Tage kleine weiße Falter. Sie 
umschwirrten meine Buchsbäume und 
legten ihre Wintereier auf die Pflanzen ab. 
Durch einen Rückschnitt im Spätwinter 
entfernte ich viele infizierte Blätter und 
der Befall mit geschlüpften Raupen 
hielt sich zunächst in Grenzen. Da der 
Buchsbaumzünsler vom Frühjahr an 

mehrere Entwicklungszyklen durchläuft, 
kam ich mit dieser Maßnahme nicht gegen 
die permanente Flut an gefräßigen Raupen 
an. 
Letztendlich stand der Beschluss fest: Die  
Buchsbäume mussten einer Zünsler-un-
empfindlichen Alternative weichen. Das  
tat mir für meine stattlichen Kugeln und 
Hecken in der Seele weh. Ich pflanzte Ilex 
crenata (Japanische Stechpalme). Diese 
sehen dem Buchs sehr ähnlich, sind 
schnittverträglich, benötigen aber durch-
lässigen und etwas sauren Boden. Daher 
besserte ich unsere Erde mit einer Mischung 
aus Rhododendronerde und Sand auf. 
Nun freue ich mich darauf, dass sich die 
neuen Pflanzen ohne Schädlingsplage wohl 
fühlen, wachsen und gedeihen. 

Herzliche Grüße, 
Marlies Wiepking

Neues wagen gegen Plagen

Paradies
Garten
VOM

INS GARTEN- 

PARADIES



Auch Ihre Mutter würde es wollen.
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

www.spk-schaumburg.de
Telefon: 05751 / 402-222

Tun Sie es Ihrer Mutter zuliebe. Und vor allem sich selbst. Mit einer Sparkassen-Altersvorsorge ent-
wickeln wir gemeinsam mit Ihnen ein auf Ihre individuellen Bedürfnisse zugeschnittenes Vorsorge-
konzept und zeigen Ihnen, wie Sie alle privaten und staatlichen Fördermöglichkeiten optimal für sich 
nutzen. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer Geschäftsstelle oder informieren Sie sich 
unter www.spk-schaumburg.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Altersvorsorge2013_148x210_3an.indd   1 24.10.2013   08:25:12
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Wenn auch Sie ein  
interessantes Foto  
aus der Vergangen-
heit zur Verfügung 
stellen möchten; 
melden Sie sich gern.

Erkennen

Sie sich

wieder?

            SI
LBERNE  

            SI
LBERNE  

              
KONFIRMATION  

              
KONFIRMATION  

              
   2023

              
   2023

Einen fröhlichen Abend und einen bewegenden 
Gottesdienst zum Gedenken an ihre Konfirmandenzeit 
mit Konfirmation 1997 und 1998 feierten:

Stefan Eickenjäger, Anja Hornkuhl (geb. Wente), Kira Kauke (geb. Weihmann), Martina Meyer,  
Carolin Niedringhaus (geb. Schade), Sören Fischer, Daniel Dralle, Melanie Bolenz (geb. Nolte), Florian Brodkorb, 
Julia Hensel (geb. Matthies), Jan Kopton-Wehking, Jasmin Manschewski (geb. Stein), Stefanie Matthies,  
Inga Münche (geb. Kreusel), Katja Saalmann, Ina Stelzer, Kirsten Deerberg.
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Kirchenv
orstand

19:00 bis 22:00 Uhr 

Gemeindehaus Meerbeck

Pastorin Antje Stoffels-Gröhl

Telefon: 05721/4801

Ilona Liebelt

Telefon: 05721/71371 

_________
_________

________

Mittwoch, 13.12.2023

Mittwoch, 10.01.2024

Mittwoch, 14.02.2024TE
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Jungschar
16:00 bis 18:00 Uhr 

Konfirmandenraum  

im Gemeindehaus

Roswitha  Meier

Telefon: 05721/5469

____________
___________ 

Donnerstag, 23.11.2023

Donnerstag, 30.11.2023

Donnerstag, 07.12.2023

Donnerstag, 14.12.2023

Donnerstag, 22.12.2023

Donnerstag, 15.02.2024

Jugendkreis
18:30 bis 20:00 Uhr Gemeindesaal Meerbeck
Tale Olsowski/Team_________________________ 

Mittwoch, 15.11.2023
Mittwoch, 29.11.2023
Mittwoch, 13.12.2023
Mittwoch, 10.01.2024
Mittwoch, 24.01.2024
Mittwoch, 07.02.2024
Mittwoch, 21.02.2024

Gesprächskreis
ab 19:00 Uhr 

Gemeindehaus Meerbeck

Martin & Andrea Fischer

Telefon: 05721/926112 

________________________

Freitag, 17.11.2023

Frauenkreis
14:30 bis 16:30 Uhr Gemeindehaus Meerbeck

Pastor Carsten SchleisiekTelefon: 05721/8909090________________________ Mittwoch, 22.11.2023
Mittwoch, 13.12.2023
Mittwoch, 10.01.2024
Mittwoch, 24.01.2024
Mittwoch, 14.02.2024

Posaunenchor
Wiebke OstermeierTelefon: 0151/46304275_________________________

Donnerstags,
19:45 bis 21:45 Uhr Gemeindesaal Meerbeck

Frauengruppe
19:30 bis 22:00 Uhr 

Gemeindehaus Meerbeck
Pastorin Antje Stoffels-Gröhl

Telefon: 05721/4801
_________________________

Donnerstag, 16.11.2023
Donnerstag, 21.12.2023
Donnerstag, 18.01.2024
Donnerstag, 15.02.2024

Frauenfrühstück Vier B’s
9:30 bis 11:30 Uhr Gemeindehaus Meerbeck
Christa SchadePastorin Antje Stoffels-GröhlTelefon: 05721/4801 _________________________

Mittwoch, 15.11.2023Mittwoch, 20.12.2023Mittwoch, 17.01.2024
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THOMAS KÖPPER

Fasanenkamp 1 
31712 NIEDERNWÖHREN 

Telefon: 05721/980512 
Telefax: 05721/980513

Bergkrug 5 
31691 HELPSEN 

Telefon: 05724/98224 
Telefax: 05724/98225

THOMAS KÖPPER
Fasanenkamp 1 

31712 NIEDERNWÖHREN 
Tel.: 05721/980512,  
Fax: 05721/980513

Bergkrug 5 
31691 HELPSEN 
Tel: 05724/98224,  
Fax: 05724/98225

Wir bieten Ihnen zu jeder Gelegenheit  
warme und kalte Spezialitäten,  

unseren beliebten Plattenservice,  
Leihgeschirr und Warmhaltegeräte

Verleih von Würstchenbuden & Riesenpfannen
Sie finden uns in Enzen  

und in unserer Filiale in Seggebruch.

Willst du feiern mal recht zünftig,
wähle Stadthagen 26-51!!!

FLEISCHEREI RÖBKE

Bibel teilen
ab 19:00 Uhr (Raum oben) 

Gemeindehaus Meerbeck

Pastorin Antje Stoffels-Gröhl

Telefon: 05721/4801
_________________________ 

Freitag, 01.12.2023

Freitag, 05.01.2024

Freitag, 02.02.2024

Kirchenchor
Hubertus Böer

Telefon: 05751/917371

____________
____________

_ 

Dienstags,  

19:30 bis 21:30 Uhr 

Gemeindesaal Meerbeck  

Ab Januar im  

Gemeindehaus Pollhagen

KrabbelgruppeVanessa KopischkeTelefon: 0178/8975942_________________________ Donnerstags, 9:30 bis 10:30 Uhr Gemeindesaal Meerbeck



WEIHNACHTS-
MARKT

rund um die
St. Bartholomäus Kirche 

in Meerbeck

Die Vereine, Schule, Kita, Diakonie & Kirche freuen sich über Ihren Besuch!


